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Funktionale Anforderungen

� Billett Verkauf
� Fahrplan Auskünfte
� Kontrolle elektronischer Tickets

– OnlineTicket (Papier)
– MobileTicket (MMS)
– GraubündenCard (RFID Smartcard)

� Online-Überprüfung von SBB Abonnementen
� Kontrolle von Reisenden ohne gültigen Fahrausweis
� Nachschlagewerk für Zugsansagen
� Erfassen betrieblicher Daten
� ...
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Gesamtarchitektur
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Plattformunabhängige Entwicklung

Unabhängigkeit der Lösung von der konkreten Hardware

� Leichte Portierbarkeit auf andere Geräte und OS (Zukunftssicherheit!)

� Ermöglicht durch 
– Java Virtuelle Maschine (JVM)
– Kapselung von hardwarespezifischen Eigenschaften
– Modularisierung und schmale Schnittstellen (GUI vs. Logik)

� Erleichtert den Entwicklungsprozess
– GUI-Prototypen im Emulator auf dem Desktop
– Feldtests auf unterschiedlichsten Geräten (Hardware-Evaluation)
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Plattformunabhängige Entwicklung ZPG II

� Abbildung
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Der mobile Client

� Abbildung 
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Nichtfunktionale Anforderungen (1)

� Verfügbarkeit
– Angemessene Hardware
– Exakt umrissenes Einsatzgebiet
– „Selbstheilung“

� Zuverlässigkeit / Robustheit
– Automatischer Wechsel Online/Offline
– Verhindern von Datenverlust in kritischen Situationen
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Nichtfunktionale Anforderungen (2)

� Benutzbarkeit
– Dem Einsatzgebiet angemessene GUI Komponenten
– Geräte-Evaluation: Feldtest mit Endbenutzern auf früher SW
– GUI Prototyp interaktiv mit dem Kunden SBB

� Sicherheit
– Datenkommunikation verschlüsselt
– Zugriff auf Betriebssystem verhindern
– Mehrfache Speicherung auf verschiedenen Medien
– Integrität von kritischen Daten kryptographisch sicherstellen

� Fernwartbarkeit
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Anforderungen an den Betrieb
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Anforderungen im Wandel
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zum rollenbasierten ZPG2
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Softwareverteilung in der Gegenwart
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SBB

Softwareverteilung in Zukunft
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Zusammenfassung

� ZPG II bewährt sich seit Herbst im täglichen Betrieb:
Massgeschneiderte mobile Softwarelösungen sind heute alltagstauglich

� Kommunikation über verschiedene drahtlose Medien:
für produktive Anwendungen einsetzbar

� Fernwartung (Software + Daten) bringt enormen Effizienzgewinn

� Live-Demonstration: gerne im Anschluss an den Vortrag

Danke für die Aufmerksamkeit


